
TODESANZEIGE UND DANKSAGUNG

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, und eine Last fallen lassen dürfen, die man sehr
lange getragen hat, das ist eine köstliche, eine wunderbare Sache. Hermann Hesse.

Tschau, tschau Rolf.

Nach kurzer schwerer Krankheit nahmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied
von meinem Bruder, meinem Schwager, unserem Onkel

Rolf Karli
26. April 1955 – 27. März 2016

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis, beim Grab seiner Eltern

in Uetikon stattgefunden.

ln lieben Gedanken:

Verena und Ueli Brunner-Karli

Sämi Brunner und Manuela Kaufmann

Seraina und Remo Seiler-Brunner
mit Gian und Lia

Wir danken ganz herzlich:

– An alle, die Rolf zeit seines Lebens begleitet haben
– An Rolfs Beistand Davide Ferranti und Sascha Mantovani, die Rolf auf seinem Weg

und in seinen letzten Stunden begleitet haben
– An die Teams von Cure con Cuore, vom Ospedale Malcantonese in Castelrotto und

vom Ospedale Civico in Lugano für die liebevolle Betreuung
– Pfarrer Jürg Kaufmann für seine tröstenden Worte

Traueradresse: Verena Brunner, Brandstr. 7, 3852 Ringgenberg


